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Die Schulung der Mitglieder war 

seit Gründung des Landesver-

bandes eine zentrale Aufgabe. Es 

wurden Informations- und Schu-

lungsveranstaltungen zentral und 

dezentral in unterschiedlichen 

Räumlichkeiten durchgeführt. 

Die praktische Fortbildung fand 

direkt in den Vereinen statt. Die 

Landesverbandsfachberater reis-

ten ständig durch das Verbands-

gebiet.

Entstehung 

des Lehrgartens
Landesverbandsfachberater Wil-

helm Deppe, der auch Leiter der 

städtischen Baumschule war, 

mach te Anfang der 1950er Jah-

re den Vorschlag, für die Ausbil-

dung und als Anschauungsobjekt 

in Braunschweig einen Lehrgar-

ten für Kleingärtner einzurichten. 

Durch die Zentralisierung sollte 

die Fachberaterausbildung eff ek-

tiver erfolgen.

Der Landesverbandsvorstand 

nahm diese Idee auf, die Stadt 

Braunschweig stellte das Pacht-

land kostenfrei zur Verfügung und 

so entstand an der Berliner Stra-

ße neben der Städtischen Baum-

schule im Jahr 1953 der erste Lehr-

garten für die Kleingartenbewirt-

schaft ung in Deutschland.

Die Leitung des Gartens mit ei-

ner Fläche von ca. 8000 m² über-

nahm ein von der Stadt gestellter 

Gartenbauingenieur. Er organi-

sierte den Betrieb des Gartens. 

Die Stadt stellte weiterhin für die 

Bewirtschaft ung einen Gärtner 

und zwei Arbeitskräft e zur Ver-

fügung. Zusätzlich agierte der 

städtische Gartenbauingenieur 

als Fachberater des Landesver-

bandes. Er war für die Schulung 

der Kleingärtner und die Betreu-

ung der städtischen Kleingarten-

anlagen zuständig.

Es wurden u.a. im Gemüsegar-

ten Düngeversuche durchgeführt 

und die Erträge verglichen. Wi-

derstandsfähige neu gepfl anzte 

Obstsorten mussten sich gegen-

über den alten Sorten bewähren. 

Das Obstrevier mit seinen unter-

schiedlichen Baumformen, He-

ckenanlagen und Dichtpfl anzun-

gen beherbergte ca. 160 Obstbäu-

me, davon allein 60 verschiedene 

Apfelsorten. Bis zu zwölf Erdbeer-

sorten standen jährlich im Ver-

gleichsanbau.

Das erste Verbandshaus wurde 

1957 errichtet und 1969 erweitert. 

1973 wurde auf dem Gelände des 

Lehrgartens eine neue Geschäft s-

stelle errichtet. Ende 1983 wurden 

die städtischen Kräft e aus dem 

Lehrgarten abgezogen. Als Aus-

gleich erhielt der Verband lt. Rats-

beschluss seit 1984 einen jährli-

chen Personalkostenzuschuss in 

100 Jahre 
Landesverband Braunschweig
Die historische Entwicklung des Kleingartenwesens (2) – 
Gartenfachberatung

Dieses Luftbild entstand im Mai 
2000. Die im oberen Bereich des 
Fotos befi ndliche Geschäftsstelle 
von 1957 wurde nach dem Bau 
der neuen Geschäftsstelle 1973 
(im Bildvordergrund) als Gärtner-
unterkunft genutzt.
Fotos: Landesverband

Der Lehr- und Versuchsgarten 
wurde im Jahr 1953 angelegt, 

im Jahr 1957 wurde das 
Verbandshaus errichtet.
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In der heutigen Zeit wird „ökolo-

gisches Gärtnern“ groß geschrie-

ben. Ein Garten im Einklang mit 

der Natur bietet Lebensräume für 

sehr viele Tiere und Pfl anzen. Die 

Möglichkeiten zur Gestaltung 

sind vielfältig. Wer schon einen 

Gartenteich und eine Blumenwie-

se hat, kann es einmal mit einem 

anderen Lebensraum versuchen: 

der Trockenmauer. Dabei können 

nicht nur die Seiten der Mauer 

bepfl anzt werden. Es entstehen 

Mauerlücken, in denen Insekten 

wie Wildbienen oder Hummeln 

und in größeren Hohlräumen 

sogar Erdkröten oder Eidechsen 

Unterschlupf fi nden. Eine Tro-

ckenmauer ist nicht nur optisch, 

sondern auch ökologisch eine 

Bereicherung für den Garten.

Als Trockenmauer bezeichnet 

man Mauern aus Bruch- bzw. Na-

tursteinen, die ohne Mörtel er-

richtet werden. Früher wurde 

Trockenmauerwerk häufig im 

Brunnenbau, bei der Anlage von 

Feld- und Wehrmauern und im 

landwirtschaft lichen Terrassen-

bau (z.B. Weinbau) eingesetzt. Bis 

zu einer Höhe von 1 m kann je-

der Gartenfreund selbst zur Tat 

schreiten.

Wer sich im Kleingarten solch 

eine Trockenmauer bauen möch-

te, sollte sich vorher in der Sat-

zung und im Pachtvertrag über 

die Rahmenbedingungen infor-

mieren. In Braunschweig schreibt 

die Stadt in ihrem Pachtvertrag 

für die Trockenmauer vor: „Zuläs-

sig sind auch eine Trockenstein-

mauer je Parzelle bis 1 m Höhe, 

3 m Länge und 80 cm Tiefe …“

Material

Ist der Entschluss gefasst, eine 

Trockenmauer zu bauen, muss 

man zuerst das richtige Material 

auswählen. Am besten eignen 

sich unbearbeitete Natursteine 

aus Kalk und Sandstein oder ge-

mischte Feldsteine. Sehr gute 

Quellen sind Natursteinbrüche. 

Dort kann man als Selbstabholer 

kleine Mengen günstig bekom-

men. Eine preiswerte Alternative 

sind alte Gehwegplatten. Diese 

werden mit dem Hammer über 

eine Kante in der Mitte gebro-

chen und diese Bruchkante wird 

dann im Mauerwerk nach außen 

gelegt. Es entsteht der Eindruck 

Der Gartentipp, 

der ins Ohr geht

am 25. August.
In der Sendung

Treff punkt Garten
sind alle vier Wochen auf den 

Frequenzen 104,60 terrest-

risch und über 101,65 MHz 

im Kabelnetz dienstags um 

19 Uhr Themen rund um den 

Garten zu hören. Mit regel-

mäßigen, aktuellen Beiträgen 

stellt sich auch der Landes-

verband Braunschweig der 

Gartenfreunde e.V. vor.

Die Wiederholungen werden 

am darauf folgenden Mittwoch 

jeweils um 9 Uhr gesendet.

Die Radiobeiträge mit unse-

rer Landesfachberatung aus 

den vergangenen Sendungen 

können im Internet nachge-

hört werden.

Unter www.gartenfreunde-
braunschweig.de ➝ Service 

➝ Radiobeiträge zu Fach-
themen stehen die jeweiligen 

Audiobeiträge zur Ver fügung.

Höhe von 52.000 DM, später ca. 

26.000 Euro. 

Naturschutz im Fokus
Um den Naturschutzgedanken bei 

der modernen Gartengestaltung 

mit Leben zu füllen und damit 

umweltbewusste Gartenfreunde 

für das Hobby Kleingarten zu ge-

winnen, wurde zum Ende des 

letzten Jahrhunderts der Natur-

schutzgedanke in Form von na-

turnahen Lebensräumen schwer-

punktmäßig bei der Gestaltungs-

arbeit berücksichtigt.

So wurden eine großzügig an-

gelegte Natursteintrockenmauer 

mit einem üppigen Angebot an 

wertvollen Steingartenpfl anzen 

und ein Kräutergarten mit seinen 

Heil- und Gewürzpfl anzen und 

eine Kräuterspirale aus Kalknatur-

steinen errichtet. Behausungen 

für Wildbienen, Florfl iegen und 

Hummeln wie auch der Bienen-

stand der Honigbienen sollten zur 

Erhaltung der Artenvielfalt beitra-

gen und für eine gesicherte Bestäu-

bung der Obst- und Ziergehölze 

sorgen. Die Totholz- und Steinhau-

fen stellten naturnahe Lebens-

räume dar, die es zu erhalten galt.

Der Landesverband beschäft ig-

te an der Berliner Straße zuletzt 

im Garten ganzjährig einen Gärt-

ner und eine Saisonkraft . Bei au-

ßergewöhnlichen Arbeitsaufk om-

men waren auch ehrenamtliche 

Arbeitseinsätze der Bezirks- und 

Vereinsfachberater notwendig.

Fachberatung und 

Öff entlichkeitsarbeit
Neben der fachlichen Schulung 

der Mitglieder war der Garten 

auch ein Medium für unsere Öf-

fentlichkeitsarbeit. Es wurde zum 

Beispiel jeweils im März für inte-

ressierte Bürger einen Kursus 

zum Th ema Gehölzschnitt ange-

boten, der mit über 100 Teilneh-

mern immer sehr gut besucht 

war. Das jährliche „Highlight“ war 

der „Tag der Off enen Tür“, bei dem 

sich über 2000 Besucher zu allen 

Th emen des Hobbygartenbaus 

Ratschläge unserer Fachberater 

holten und nebenbei ein schö-

nes Rahmenprogramm genießen 

konnten.

Unsere Landesverbandsfachbe-

rater gaben mehrmals monatlich 

in der örtlichen Presse in halbsei-

tigen Beiträgen Gartentipps. Ein-

mal monatlich strahlt der örtliche 

Radiosender auch heute noch 

eine Ratgeber-Sendung mit Infor-

mationen der Fachberatung aus.

Mit diesen Aktionen wird die 

Kompetenz unserer Fachberater 

in gartenfachlichen Fragen für 

die Allgemeinheit deutlich. Wir 

erreichen als Kleingartenorgani-

sation damit eine zunehmende 

Akzeptanz in der Bevölkerung 

und vor allem im politischen Be-

reich. 
Manfred Weiß

Bis 2013 befand sich die Geschäftsstelle des Landesverbandes 
an der Berliner Straße.

Wer für seine Trockenmauer Kalk-
steine zur Verfügung hat, kann 
sich am Japanischen Herbstenzian 
(Gentiana scabra) erfreuen.

Lebensraum Trockenmauer
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eines unregelmäßigen Natur-

steins. Sind die Steine da, sollten 

sie nach Größe sortiert werden, 

damit man beim Verlegen gleich 

die passenden Steine fi ndet.

Ausrichtung 

und Bauweise

Wichtig ist die Ausrichtung der 

Mauer. Ich habe meine Trocken-

mauer von Norden nach Süden 

ausgerichtet, um über Mittag ei-

nen Wärmestau am Fuß der Süd-

seite zu verhindern. Viele Pfl anzen 

vertragen diese extreme Wärme 

nicht.

Bevor die Steine gelegt werden, 

muss man die Größe der Mauer 

genau abstecken. Dann wird der 

Boden ca. 40 cm tief ausgeschach-

tet (der Aushub wird nachher zum 

Füllen der Mauer gebraucht). In 

den entstandenen Graben füllt 

man 30 cm Schotter. Nach dem 

Verdichten wird eine 10 cm star-

ke Schicht Mauersand aufgefüllt 

und glatt geharkt. Weil die ersten 

Steine den Rest der Mauer tragen 

müssen, sollten für die unterste 

Reihe nur die breitesten Steine 

gelegt werden.

Ist die erste Schicht fertig, wird 

mit Erde eben aufgefüllt. Die Mau-

erseiten sollten eine Neigung von 

10 bis 15 % bekommen, damit 

durch die eingefüllte Erde die 

Mauer nicht auseinandergedrückt 

wird. Die ersten Lücken und auch 

eingearbeitete Hohlräume kön-

nen schon ebenerdig eingebaut 

werden. So können auch größere 

Tiere in der Mauer Unterschlupf 

fi nden.

Jetzt werden die nächsten Schich-

ten aufgelegt und jeweils mit 

Erde aufgefüllt. Ab einer Höhe 

von 20 cm kann man die ersten 

Lücken von ca. 9 x 9 cm (Größe 

eines Topfb allens) für Pfl anzen 

einarbeiten. In dieser Höhe emp-

fehle ich nur Pfl anzen, die nicht 

so groß werden. Polsterstauden 

Der Zwerg-Storchschnabel (Geranium cultorum) fühlt sich in einer 
Trocken mauer wohl.

sollten erst ab 30 cm in die Mau-

er gepfl anzt werden.

Am besten setzt man die Topf-

ballen beim Bau der Mauer gleich 

mit ein, dann sitzen sie perfekt 

und können gleich zu Anfang in 

die Mitte der Mauer einwurzeln. 

Wenn man die Töpfe vorher in 

Wasser stellt und sie sich richtig 

mit Wasser vollsaugen konnten, 

müssen sie nicht angegossen wer-

den. Später wird nur noch über 

die Mauerkrone bewässert. Setzt 

man die Pfl anzen hinterher ein, 

ist es schwierig, die Erde in der 

Lücke zu halten. Auch das Angie-

ßen ist schwierig.

Bei einer Sohlenbreite von 80 cm 

(wie in Braunschweig) und 1 m 

Höhe wird die Mauerkrone so 

schmal, dass sie nicht mehr zu 

bepfl anzen ist. Deshalb ist meine 

aus Betonbruchsteinen angeleg-

te Mauer auch nur 60 cm hoch. 

Ist die endgültige Höhe erreicht, 

kann bepfl anzt werden.

Bepfl anzung
Für die Mauerkrone sind grund-

sätzlich nur Arten geeignet, die mit 

extremer Trockenheit zurecht-

kommen, das sind alle Hauswurz-

Arten (Sempervivum spec.) und 

niedrig wachsende Sedum-Arten, 

wie z.B. Scharfer Mauerpfeff er 

(Sedum acre), Weiße Fetthenne 

(Sedum album), Spatelblättriges 

Fettblatt (Sedum spathulifolium) 

oder Teppich-Fettblatt (Sedum 

spurium). Die meisten dieser Pfl an-

zen sind immergrün und winter-

hart.

Auf einer Mauerkrone herrscht 

immer Wind, der die Pfl anzen aus-

trocknen kann. Eingestecktes Rei-

sig kann den Wind bremsen. 

Wenn im Winter der Rhododen-

dron die Blätter einrollt, sollte 

man auch an die Trockenmauer 

denken und sie bewässern.

Eng an der Mauerseite liegen 

sogenannte „Trittpfl anzen“ an. 

Diese können betreten werden 

Das Filzige Hornkraut (Cerastium tomentosum) ist eine Pfl anze, 
die mit extrem trockenen Standorten zurechtkommt. In einer 
Trockenmauer kann sie leicht „im Zaum“ gehalten werden.

Nach einigen Jahren können sich auf den Steinen einer Trockenmauer 
kleine Moospolster und Flechten ansiedeln. Bei Trockenheit verblasst 
das Grün der Moose. Regnet es, frischt die Farbe schnell wieder auf.

Bereits nach drei Jahren haben sich die Stauden in der Trockenmauer 
schon sehr gut entwickelt. 
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Veranstaltungen am Dowesee

• 02.08.2020, 15:00 Uhr, Märchenstunde

• 02.08.2020, 16:00 Uhr, Märchenstunde

• 03.08.2020, 20:00 Uhr, Fledermaus und Mondenlicht

• 09.08.2020, 10:00 Uhr, GeoTour mit dem ADFC

• 15.08.2020, 15:00 Uhr, Schatzsuche für Kinder

• 16.08.2020, 10:00 Uhr, Natur-Meditation

• 16.08.2020, 11:00 Uhr, Lesung und Musik: Stelzner & Gal

• 23.08.2020, 11:00 Uhr, Sonntagsspaziergang

• 23.08.2020, 15:00 Uhr, Sonntagskonzert: Kapelle BuM

• 29.08.2020, 15:30 Uhr, Kreativ-Workshop für Kinder

Weitere Informationen zur Anmeldung oder zum Treff punkt 

entnehmen Sie bitte der Website des Fördervereins unter 

www.kulturunterglas.de > Veranstaltungen

An jedem Samstag und Sonntag werden bei gutem Wetter auf 

dem Platz am Gärtnerhaus (Doweseeweg 3) ab 13:30 Uhr Kaff ee 

und Kuchen angeboten.

und bleiben in der Regel sehr 

niedrig (unter 5 cm). Dazu gehö-

ren Mazedonische Gänsekresse 

(Arabis ferdinando-coburgii), 

Blaugrünes Stachelnüsschen 

(Acaena glauca), Englische Ra-

senkamille (Anthemis nobilis), 

Mattgrünes Fiederpolster (Cotula 

dioica), Braunes Fiederpolster 

(Cotula squalida), Frühblühender 

Th ymian (Th ymus praecox), Fil-

ziger Th ymian (Th ymus praecox 

ssp. pseudolanuginosus) und Sand-

Thymian (Thymus serpyllum). 

Diese Pfl anzen vertragen Trocken-

heit sehr gut.

Mehr Feuchtigkeit und Platz be-

nötigen Polsterstauden, wie z.B. 

Berg-Steinkraut (Alyssum mon-

tanum), Silberraute (Artemisia 

schmidtiana), Blaukissen (Aubri-

eta x cultorum), Grasnelke (Arme-

ria maritima), Kissen-Seifenkraut 

(Saponaria ocymoides), Silber-

wurz (Dryas x suendermannii), 

Polsterglockenblume (Campanu-

la poscharskyana), Heidenelke 

(Dianthus deltoides), Pfi ngstnelke 

(Dianthus gratianopolitanus), 

Ausdauernde Schleifenblume 

(Iberis sempervirens), Polster-

phlox (Phlox subulata) und Nie-

derliegender Ehrenpreis (Veroni-

ca prostrata).

Bewässerung
Diese Pfl anzen sollten im oberen 

Bereich der Mauer wachsen, weil 

sie große Polster bilden, die sonst 

auf der Erde aufl iegen. Das schmä-

lert die Wirkung. Um die Wasser-

versorgung der Mauer zu erleich-

tern, habe ich an meiner Mauer 

eine Tropfbewässerung ange-

bracht. Wer Polsterstauden im 

oberen Bereich pfl anzt, sollte die 

Pfl anzen mit ausreichend Feuch-

tigkeit versorgen. Das geht am 

besten nur über die Mauerkrone. 

Bei langsamem Gießen sickert 

das Wasser in die unteren Schich-

ten. Man kann auch die gesamte 

Mauer mit der Gartenbrause gie-

ßen, dabei geht jedoch schnell 

viel Wasser verloren.

Für den Mauerfuß können alle 

o.g. Pfl anzen verwendet werden. 

Wenn die Mauer als solche wirken 

soll, sind nur niedrige Arten am 

Fuß passend. Hohe Stauden sind 

nicht geeignet, da sie die Mauer 

teilweise vollständig verdecken.

Wer sich von Anfang an Gedan-

ken über den Bau einer Trocken-

mauer macht, diese gut plant und 

umsetzt, der kann viele Jahre Freu-

de daran haben. Außerdem trägt 

der Gartenfreund mit der Mauer 

seinen Teil zum Artenschutz bei. 

Nach und nach entstehen so in 

unseren Kleingärten immer mehr 

Oasen für Pfl anzen und Tiere.
Claudia Heger

Im Frühling kann man mit Tulpen den Blick auf die noch nicht so bunte 
Trockenmauer lenken. Tulpen kommen mit einer mäßigen Wasser-
versorgung gut zurecht. Fotos: Heger

Aus Betonbruchsteinen lässt sich fast zum Nulltarif eine Trockenmauer 
bauen. Es sollten genügend freie Plätze zum Einsetzen der Pfl anzen frei 
gelassen werden.

Eine Trockenmauer aus unbearbeiteten Natursteinen bietet sehr viele 
Hohlräume, in denen sich Tiere und Pfl anzen ansiedeln können.

Die Hauswurz (Sempervivum) 
ist sehr gut für die Mauerkrone 
geeignet, denn sie kommt mit 
wenig Wasser zurecht.
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Jeder Gartenfreund will in heuti-

ger Zeit etwas für die heimischen 

Insekten tun. Es werden Insek-

tenhotels gebastelt, Totholz- oder 

Reisighaufen aufgeschichtet und 

Steinhaufen, Kräuterspiralen oder 

Trockenmauern angelegt. Alle die-

se Vorhaben nützen nicht viel, 

wenn nicht in der Nähe dieser „Un-

terkünft e“ ein üppiges Nahrungs-

angebot steht.

Hier kann man das Schöne mit 

dem Nützlichen verbinden, denn 

die meisten Küchengewürzkräu-

ter eignen sich hervorragend als 

Bienenweide, besonders die Ver-

treter, die im Mittelmeerraum hei-

misch sind. Zudem haben sie 

noch die Eigenschaft , unter sehr 

trockenen Bedingungen klarzu-

kommen. Und sie lieben die vol-

le Sonne, die in unseren Breiten 

in den letzten Sommern immer 

häufi ger und heißer brennt. Drei 

bekannte Vertreter gehören zur 

Familie der Lippenblütler (La-

miaceae), wie viele mediterrane 

Küchenkräuter: Ausdauerndes 

Bohnenkraut, Oregano und Th y-

mian.

Bohnenkraut

Wer gerne Bohnen isst, weiß, dass 

zu einer leckeren Mahlzeit als be-

sondere Würze Bohnenkraut ge-

hört. Im zeitigen Frühjahr zieht 

man das Sommer-Bohnenkraut 

(Satureja hortensis) auf der Fens-

terbank vor, um es dann nach den 

Eisheiligen ins Freiland zu pfl an-

zen. Das geht viel einfacher mit 

dem Ausdauernden Bohnenkraut 

(Satureja montana), das auch un-

ter dem Namen Winter-Bohnen-

kraut oder Berg-Bohnenkraut be-

kannt ist.

Das Ausdauernde Bohnenkraut 

zählt zu den Halbsträuchern, weil 

die Stängel an der Basis verhol-

zen. Es wird bis zu 40 cm hoch 

und ist winterhart. Seine Blätter 

sind schmal, ca. 5 mm lang und 

auch im Winter grün. Besondere 

Pfl ege braucht es über viele Jahre 

kaum. Damit es schön kompakt 

im Wuchs bleibt, kann man es im 

Frühjahr vor dem Blattneuaus-

trieb zurückschneiden. Seine nek-

tarreichen kleinen Blüten sind 

weiß, oft  rosa oder violett ange-

haucht und zeigen sich von Juli 

bis September.

Oregano

Aus der gleichen Pfl anzenfamilie 

stammt der Oregano (Origanum 

vulgare). Er hat noch andere Na-

men, wie z.B. Echter Dost, Wilder 

Majoran oder Wohlgemut. Jeder 

kennt den Geschmack des getro-

ckeneten Krauts, das auf keiner 

Pizza fehlen darf. Er ist auch win-

Oregano zieht Insekten magisch an. Normalerweise sind die Blüten 
blassviolett, seltener treten weiße Blüten auf. 

Ausdauerndes Bohnenkraut fi ndet in unseren Gärten eher als Zierpfl anze 
Verwendung. Seine Blätter würzen Bohnengerichte genauso gut wie 
das Sommer-Bohnenkraut.

terhart und erreicht Wuchshöhen 

zwischen 20 und 70 cm, je nach 

Nährstoff- und Wasserversor-

gung.

Bei dieser Pfl anze verholzt nur 

das überwinternde Wurzelwerk. 

Die über Winter vertrockneten 

Stängel schneidet man im Früh-

ling ab, und der Oregano treibt 

jedes Jahr wieder neu aus. Seine 

in Scheinrispen zusammen ge-

fassten rosavioletten, manchmal 

auch weißen, Blüten ziehen viele 

Insekten von Juni bis September 

magisch an.

Einmal gepfl anzt, braucht man 

sich um ihn nicht groß zu küm-

mern. Oregano hat allerdings einen 

sehr starken Ausbreitungsdrang. 

Er versät sich leicht und taucht 

dann in anderen Ecken des Gar-

tens auf. Wo er nicht stört, lasse 

ich ihn gewähren, schon allein 

wegen der Insekten. Will man un-

Die weißen Blüten des Winter-Bohnenkrauts zieren und bieten reichlich 
Nektar für die Insekten. 

Mediterrane Küchenkräuter

Bohnenkraut und Oregano sind ein gutes Gespann, nicht nur an 
der Trockenmauer, sondern auch im Kochtopf.
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kontrollierte Vermehrung verhin-

dern, sollten die abgeblühten Blü-

tenstände rechtzeitig abgeschnit-

ten werden.

Thymian

Der Dritte im Bund ist der Echte 

Th ymian (Th ymus vulgaris), bei 

uns auch Deutscher Th ymian ge-

nannt. Andere Namen sind Römi-

scher Quendel oder Gartenthymian. 

Die stark verzweigte und an der Ba-

sis verholzte Pfl anze wir nur 30 cm 

hoch. Ihre kleinen Blättchen sind 

im Winter grün und verströmen 

einen ty pischen kräft igen Geruch.

Die kleinen hellvioletten Blüt-

chen erscheinen zwischen Mai 

und Oktober. Als Gewürz sollte er 

an keinem Tomatengericht feh-

len, doch passt er genauso gut zu 

Suppen, Eintöpfen und Fleisch-

gerichten. Zusätzlich fi ndet Th y-

mian auch als Heilpfl anze Ver-

wendung, denn er lindert sehr gut 

Hustenbeschwerden. 

Die hier vorgestellten Gewürz-

kräuter sind unkompliziert in der 

Pfl ege und winterhart. Bohnen-

kraut und Th ymian sind sogar im 

Winter grün. Sie kommen jedes 

Jahr wieder und mögen als Stand-

ort die volle Sonne. Das Aroma 

ihrer Blätter entfaltet sich bei 

Trockenheit und auf nährstoff ar-

men Böden am besten.

Deshalb passen sie gut an den 

Fuß einer Trockenmauer oder 

Kräuterspirale oder in den Stein-

garten. Durch ihre lange Blütezeit 

und die vielen kleinen nektar-

reichen Blüten bieten sie unse-

ren heimischen Insekten den 

ganzen Sommer über Nahrung. 

Sie sind in vielerlei Hinsicht ei-

ne Bereicherung für jeden Gar-

ten.

Claudia Heger

meisenpaar zum Brüten im Brut- 

und Setzkasten und auch schnell 

wieder verschwunden.

Die Ernte hat begonnen. Die ersten 

Kirschen sind reif, der erste Kohl-

rabi schon lange verzehrt, die Him-

beeren werden rot und auch die 

frühen Johannisbeeren laden zum 

Pflücken ein. Der Coronavirus be-

stimmt zwar immer noch unseren 

Tagesablauf, aber wir haben die 

Gemeinschaftsarbeit am 20.06. gut 

geschafft, und es hat keine Proble-

me bei der Beladung der Container 

gegeben.

Die Bestimmungen zum Corona-

virus sind durch die Nds. Landes-

regierung weiter gelockert worden, 

sodass wir berechtigte Aussicht 

haben, dass die vom Vorstand für 

den 24.10. geplante MGV nach heu-

tigem Stand (23.06.) stattfinden 

könnte. Das wäre der Tag, an dem 

auch Strom- und Wasserverbräuche 

festgestellt und an den Vorstand 

gemeldet werden müssen. Hierzu 

empfehle ich den Aushang in den 

Aushangkästen zu lesen. Eine schö-

ne Sommerzeit allen Gfr, bleibt 

gesund! Arnold Henrich

Bezirksverband 
Augusttor

KGV Braunschweiger 
Schrebergartenverein

Dieses Frühjahr sind wir von gro-

ßer Wärme verschont geblieben. Die 

Temperaturen waren angenehm. 

Auch hat es mehr geregnet als in den 

letzten beiden Jahren. Vorteil: Alles 

wächst und gedeiht gut. Nachteil: 

Man muss häufiger Rasen mähen.

Der Coronavirus hat uns nicht mehr 

ganz so fest im Griff. Das Sommer-

fest mit anschließendem Frühstück 

musste abgesagt werden, weil die 

Abstandsregeln nicht einzuhalten 

waren. Aber die Gemeinschaftsar-

beit konnte wieder aufgenommen 

werden. Somit beginnt doch wieder 

zaghaft das Gartenleben. Nun heißt 

es nach vorne schauen, der Herbst 

naht bald.

Außerdem können wir hoffen, dass 

wir bald eine Mitgliederversamm-

lung durchführen können. Statt zwei 

Versammlungen wie gewohnt, wird 

es dieses Jahr wohl nur eine geben. 

Nur der Virus muss mitspielen; eine 

zweite Welle würde das gesamte 

Gartenjahr zunichtemachen.

Der Grüne Wink: „Stolz zeig ich 

meinen Blumenkohl, der Nachbar 

staunt, man sieht es wohl. Schau’ 

mal, er ist so weiß wie Schnee, dazu 

braucht’s keinen besonderen Dreh.“

Wolfram Oder

KGV Ibenkamp

Termine: Am 12.09. werden für 

dieses Jahr die Wasser- und Strom-

zähler abgelesen und am 01.10. ist 

die 2. Gemeinschaftsarbeit dran, 

zusammen mit einem Grünschnitt-

container. Da auch viele Veranstal-

tungen außerhalb des Gartens aus-

fielen, waren die Gärten dieses Jahr 

viel früher aus dem Winterschlaf 

geholt worden und früh fertig für 

die Aussaat. Auch das Wetter hatte 

mitgespielt.

Nach langen Jahren freuen wir uns, 

anderen Gartenfreunden mitzutei-

len, dass auch bei uns im KGV Iben-

kamp was los ist. Da aufgrund von 

Corona in den ersten fünf Monaten 

alles abgesagt wurde, fand am 07.06. 

unser erstes Gemeinschaftsschop-

pen, unter den Auflagen die für Cafés 

und Gastronomie gelten, statt. Das 

neu ins Leben gerufene Gemein-

schaftsschoppen soll unsere altein-

gesessenen und die neu „zugezoge-

nen“ Gartenfreunde zusammen-

bringen und zum Erfahrungsaus-

tausch anregen. Dieses soll immer 

am ersten Sonntag im Monat statt-

finden. Eingeladen dazu sind auch 

die Lebenspartner/-in, Frauen und 

Männer unserer Mitglieder und 

deren Kinder. Unsere ganz kleinen 

Nachwuchsgärtner können dann 

den großen Sandkasten erkunden 

und erobern. Bei regnerischem Wet-

ter gibt es eine kleine Spielecke.

Sebastian Grabitz

KGV Lindenberg II

Der Monat Juni hat sich, wenn es 

auch durchaus hätte etwas mehr 

regnen können, in voller Pracht ge-

zeigt, dass er nicht zu Unrecht auch 

der Rosenmonat ist. So prachtvoll 

haben die Rosen in den letzten Jah-

ren nicht geblüht. Erstaunt bin ich 

auch über die Vielfalt bei den Vö-

geln in unserer Anlage. Noch nie 

habe ich so viele Buchfinken, Rot-

kehlchen an meinen Futterkästen 

gesehen. Leider war nur ein Blau-

Nachrichten aus Verbänden und Vereinen

Echter Thymian darf in keinem Tomatengericht fehlen, er wird aber 
auch als Heilpfl anze verwendet.

Thymian kann selbst in trockenen Mauerspalten gut wachsen. 
 Fotos: Heger
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KGV Lindenberg IV

Termine: 05./12.09., 10 Uhr, Strom- 

und Wasserzähler ablesen.

Wer hätte das gedacht, da haben wir 

doch so gut wie keine freien Gärten 

mehr und erstmals eine Warteliste. 

Diese Tendenz zeichnete sich sogar 

schon vor der Coronakrise ab. Sicher-

lich ist es auch keinem entgangen, 

dass der Parkplatz regelhaft vollge-

stellt war mit Schrott, Grünschnitt, 

Wurzeln usw. und oft Container plat-

ziert wurden. Es wurde viel geräumt, 

gerodet und gehäckselt. Leider wur-

de Müll einfach dazu gestellt und 

auch Grünschnitt außerhalb der an-

gegebenen Zeiten abgeladen. Das 

darf natürlich nicht sein, wenn Ihr 

möchtet, dass wir so weitermachen.

In letzter Zeit sind auch vermehrt 

Zigarettenkippen auf die Wege ge-

worfen worden, da frage ich mich 

wer so etwas macht? Für den viel-

leicht heißen Monat August bitten 

wir sparsam mit Leitungswasser um-

zugehen und Regenwasser zu sam-

meln. Für die Entleerung der Swim-

mingpools gilt: Kein chlorhaltiges 

Wasser in die Erde laufen lassen! Im 

nächsten Jahr ist die zulässige Grö-

ße der Pools zu beachten; dieses Jahr 

haben wir noch einmal drei Augen 

zugedrückt, um nicht unnötig Was-

ser zu verschwenden.

Nächsten Monat werden die Was-

ser- und Stromzähler abgelesen. Der 

Ersatztermin ist der 12.09. Wer an 

einem der beiden Tage unentschul-

digt fehlt, dem wird eine Nachbe-

arbeitungsgebühr in Höhe von 30 

Euro in Rechnung gestellt.

Claudia Rösler

KGV Lindenberg 5

Termine: Wechsel der Stromzähler 

mit abgelaufenem Eichdatum über 

den gesamten Monat August; 01.08., 

Heckenschnitt Außenhecken.

Ehrentage: Herzliche Glückwün-

sche übermitteln wir in diesem Mo-

nat an unseren Gfr Grzegorz Koz-

lowski zum 65. Ehrentag.

Der Container für den Schnitt der Au-

ßenhecke wird rechtzeitig bereitge-

stellt und ist auch nur für den Schnitt 

der Außenhecke vorgesehen.

Nachfolgend die allmonatliche Er-

innerung an die Wechselaktion der 

abgelaufenen Stromzähler. Jeder 

Pächter ist nun selbst für den Wech-

sel zuständig und muss dies im Lau-

fe des Sommers durchführen bzw. 

durchführen lassen. Die Eichzeit ist 

für alle Zähler mit Eichdatum 03 ab-

gelaufen. Die Zählerstände der alten 

Anlagen müssen nach dem Wechsel 

dem Vorstand unbedingt mitgeteilt 

werden.

Nach Anschaffung eines Zugfahrzeu-

ges und Umbau des Entsorgungs-

wagens ist die Entsorgung der Ab-

wassergruben nun erleichtert wor-

den. Entsprechende Hinweise erfol-

gen im Aushangkasten des Vereins. 

Wir wünschen einen angenehmen 

Sommer und eine reichhaltige Ern-

te im eigenen Garten.

Gernot Runow

KGV Sonnenschein

Termine: Der Termin für die Jah-

reshauptversammlung ist vorläufig 

geplant am 20.09. um 10:30 Uhr. 

Sollten die bisherigen Einschrän-

kungen auch diesen Termin nicht 

möglich machen, müssen wir die 

Jahreshauptversammlung weiter 

ins Jahr verschieben. Bitte unbe-

dingt die Mitteilungen in den Aus-

hangkästen beachten.

Henry Protze

KGV Südstadt

Termine: 26.09., 14 Uhr, MGV; Ge-

meinschaftsarbeit siehe Aushang-

kästen.

Der Run auf eine Gartenparzelle ist 

ungebrochen. Inzwischen konnten 

alle Gärten an die Frau/den Mann 

gebracht werden. Unser MM (Mak-

ler Micha) macht das richtig gut. 

Unsere 2. Fachberaterin Hannelore 

(Garten 92) hatte im vergangenen 

Jahr auf der neben ihrem Garten 

liegenden Brachfläche eine „Natur-

wiese“ angelegt. Inzwischen blüht 

alles in den unterschiedlichsten Far-

ben, und die erste Heuernte kann 

eingebracht werden. Alles sehr span-

nend und schön anzusehen! Hof-

fentlich finden wir eine Sense.

Eingebracht werden können in die-

sem Jahr auch reichlich Kirschen und 

Äpfel. Leider ist diese schöne Zeit 

bald wieder vorbei, denn die Tage 

werden ja schon deutlich kürzer. In 

diesem Sinne noch eine schöne 

Sommerzeit. Petra Wörndel

KGV Zum Frieden

Termine: Alle Termine und Infor-

mationen sind dem Aushangkasten 

zu entnehmen. Änderungen vorbe-

halten!

Wir begrüßen neue Gartenmitglie-

der in den Gärten 7, 18 und 32 und 

wünschen ihnen und ihren Famili-

en viel Spaß und Freude am Gärt-

nern. Bei der Neuverpachtung von 

den Gärten ist festzustellen, dass die 

neuen Mitglieder jüngerer Genera-

tion sind. Der Vorstand wünscht 

allen Mitgliedern und ihren Fami-

lien ein sonniges und ertragreiches 

Gartenjahr. Gaby Dutke

Bezirksverband 
Fallersleber Tor

KGV Gänsekamp

Ehrentage: Wir gratulieren unse-

rem Gfr Manfred Jähnel am 02.08. 

zum 80. Geburtstag und wünschen 

alles Gute und Gesundheit.

KGV Im Holzmoore

Ehrentage: Wir gratulieren unse-

rem Gfr Tarik Keskin zum 50., un-

serem stellv. Vorsitzenden Peter 

Müller zum 60. und unserem Eh-

renmitglied Alfons Lubkowitz zum 

94. Geburtstag. Wir wünschen Euch 

alles Gute, und bleibt gesund!

Nun ist es schon August und noch 

immer läuft nicht alles wieder nor-

mal. Es ist traurig, dass wir in un-

serem Jubiläumsjahr alle Festivitä-

ten bis jetzt absagen mussten. Nun 

fällt auch noch unser Gartenfest die-

ses Jahr Corona zum Opfer. Leider 

müssen wir auch hier die Veranstal-

tung absagen. Wir hoffen jetzt, dass 

wir wenigstens zur Weihnachtsfei-

er wieder miteinander feiern dür-

fen. Unser Vergnügungsausschuss 

leidet schon an Entzugserscheinun-

gen. Aber wir werden das alles nächs-

tes Jahr nachholen, wenn wir wie-

der dürfen.

Wir freuen uns, dass unser Vereins-

heim zwar noch mit Einschränkun-

gen, aber in neuem Glanz und mit 

neuer Bewirtung seinen Betrieb wie-

der aufgenommen hat. Wenn Euch 

das bis jetzt entgangen ist, dann 

schaut doch einfach mal rein, ein 

Besuch lohnt sich. Nun wünsche ich 

uns allen noch einen schönen Au-

gust. Claudia Trzecinski

KGV Moorhütte

Die Gartensaison hat nun den Hö-

hepunkt erreicht, und trotz Ein-

schränkungen durch die Corona-

Pandemie wurde in den Gärten 

kräftig geackert. Jeder, der jetzt ei-

nen Garten besitzt, kann sich glück-Im KGV Südstadt hat die 2. Fachberaterin eine Naturwiese angelegt.
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lich schätzen, denn hier kann man 

sich an der frischen Luft gefahrlos 

bewegen, gerade mit Kindern ist 

das besonders wertvoll. Wir hoffen, 

dass wir dieses Jahr, wenn die Er-

lasslage es zulässt, vielleicht noch 

eine Veranstaltung durchführen kön-

nen, also bleibt gesund.

Ulrich Jensen

KGV Nußberg

Ehrentage: 70 Jahre wird Klaus 

Bense, 65 Jahre wird Birgit Haupt 

und 60 Jahre wird Petra Katzmar-

ski. Wir gratulieren herzlich zum 

Geburtstag und wünschen alles 

Gute.

Vereinsjubiläen: Schon 35 Jahre 

bewirtschaftet Heinz Schönfeld sei-

nen Garten und seit 20 Jahren ist 

Elke Müller bei uns, wir gratulieren 

herzlich und wünschen Euch noch 

eine schöne Zeit.

Unsere Gärten sind durch Corona 

unsere Oase, unser Fleckchen Er-

de, wo wir uns zurückziehen kön-

nen, während in der Öffentlichkeit 

noch immer kein gewohntes Leben 

herrscht.

Das erste Gemüse konnte schon ge-

erntet werden, bald reifen auch die 

ersten Früchte; gerade für unsere 

neuen Gfr ein Erlebnis. Unsere Bit-

te an Euch, haltet die Wege und das 

Drumherum Eurer Gärten sauber, 

denn wir haben noch keinen Termin 

für die Gemeinschaftsarbeit. Schaut 

bitte in die Gangkästen und auf un-

sere Homepage, ob es Neuigkeiten 

gibt. 

Zum Foto: Was Manfred (Manni) 

Pietsch da aus dem Boden gezogen 

hat, sorgte für einiges Erstaunen. 

Ein solches Radieschen hat er in 

den vielen Jahren seiner Gartenkar-

riere noch nie geerntet. Auf unsere 

Nachfrage, wie dieses gelungen ist, 

meinte er, dass er drei Radieschen-

samen übereinander gesät hat. Das 

spornt doch zum Nachahmen an, 

oder? Also, ran an die Radieschen. 

Bleibt weiterhin gesund!

Alexandra Utermühl

KGV Auf dem Klei

Auf den benachbarten Feldern be-

ginnt die Erntezeit. Schneidet über-

hängendes Busch- und Astwerk zu-

rück, damit die Landwirte mit ihren 

Erntemaschinen ungehindert ihr 

Feld abernten können. Achtet beim 

Rückschnitt auch auf brütende Vö-

gel.

Zum Schluss wünscht Euch Euer 

Vorstand einen schönen Urlaub, 

bleibt alle gesund.

Ulrich Schossow

Bezirksverband 
Hohetor

KGV Hohetor

Termine: Bitte beachtet die aktuel-

len Aushänge und Rundmails we-

gen möglicher Einschränkungen 

oder Ausfälle als Maßnahme zur 

Eindämmung der Corona-Infektio-

nen.

Ehrentage: Die Gfr Elzbieta Strer 

feiert am 04.08. ihren 65. Geburts-

tag. Der Vorstand wünscht alles Gu-

te zum Geburtstag.

Zur Erfüllung der neun Stunden 

Gemeinschaftsarbeit wendet Euch 

bitte aktiv an Michael Kumpfer oder 

Dirk Wettig. Sie werden Euch kon-

krete Aufgaben nennen. Bitte die 

geleisteten Stunden auch abzeich-

nen. Auch wenn nicht in Gruppen 

gearbeitet werden kann, es gibt ge-

nug zu tun!

Wo es geht, sollte Regenwasser statt 

Leitungswasser verwendet werden. 

Bitte reinigt die Wege von Fallobst; 

bei einem Unfall könntet Ihr haft-

bar gemacht werden.

Wir wünschen allen Gfr Gesundheit 

und einen schönen sommerlichen 

August. Karl Gröpler

KGV Holzenkamp

Aufgrund der aktuellen Situation 

ist eine Terminplanung seitens des 

Vorstandes leider nur kurzfristig 

möglich. Wir informieren Euch durch 

Aushänge in den Schaukästen. Da-

rüber hinaus bittet der Vorstand 

alle Mitglieder, dass Ackerfläche 

geschaffen und bewirtschaftet wird. 

Dies wird ab diesem Jahr strenger 

kontrolliert.

Wir wünschen allen Mitgliedern 

eine gute Ernte in diesem außerge-

wöhnlichen Jahr, und bitte bleibt 

gesund. Heike Meyer-Köchy

KGV Madamenweg

Termine: Gemeinschaftsarbeit und 

Sprechtage im August 2020: Keine 

Termine wegen der Schul- und Ur-

laubszeit.

In den Informationskästen wurde 

bekannt gegeben, dass Euch trotz 

Corona die Möglichkeit gegeben 

wird, Euch zur Gemeinschaftsarbeit 

anzumelden.

Ehrentage: Wir wünschen N. Keller 

und H. Turcik alles Gute zu ihren 

runden Geburtstagen und viel Ge-

sundheit.

Am 13.06. wurde vom Vorstand ein 

Schredder für Grünschnitt für die 

Mitglieder gegen eine Gebühr zur 

Verfügung gestellt. Dieses wurde im 

Informationskasten bekannt gege-

ben. Leider haben dieses Angebot 

nur wenige Mitglieder in Anspruch 

genommen.

Ein herzliches Willkommen an M. 

Koch und Freundin in der Parzelle 4. 

Wir wünschen Euch viel Spaß bei der 

Gartenarbeit.

Leider ist es immer noch nicht auf-

grund von Corona möglich, eine JHV 

zu veranstalten. Wir möchten noch 

einmal darauf hinweisen, dass die 

Ruhezeiten zwischen 13 und 15 Uhr 

in der Woche eingehalten werden. 

An Sonn- und Feiertagen ist gene-

rell Ruhe zu halten. Auch Kinder in 

einem gewissen Alter können leise 

beschäftigt werden. Ebenso ist das 

Fahrradfahren in den Parzellenwe-

gen verboten.

Wir wünschen allen Mitgliedern mit 

ihren Familien weiterhin eine schö-

ne Ferien- und Urlaubszeit. Bleibt 

gesund! Dagmar Heidrich

KGV Mittelriede

Ehrentage: Herzlichen Glückwunsch 

nachträglich an Gfr Viktor Au und 

Ehefrau Katharina zur 25-jährigen 

Vereinsmitgliedschaft im April. Bleibt 

beide gesund und munter und habt 

weiter Freude und Spaß im Garten 

und am Vereinsleben.

Leider müssen wir zur Kenntnis brin-

gen, dass unser langjähriges Mit-

glied sowie ehemaliger Vorsitzen-

der Hans-Jörg Spengler am 06.06. 

kurz vor seinem 74. Geburtstag nach 

langer Krankheitsphase verstorben 

ist. Unser Mitgefühl gilt seiner Ehe-

frau Gerda sowie seiner Familie. 

Wir werden ihm ein ehrendes An-

denken bewahren.

Unsere diesjährige MV wurde we-

gen der behördlichen Auflagen zum 

2. Mal verschoben, bitte achtet un-

bedingt auf die aktuellen Aushänge 

in den Schaukästen.

Unser Sommerfest ist momentan 

für Samstag, den 08.08. geplant. Ak-

tuell ist die Durchführbarkeit als 

Freiluftveranstaltung machbar, mit 

welchen Auflagen bzgl. Hygiene-

standards und Abstandshaltung 

müssen wir dann schauen. Auch hier 

bitte auf die aktuellen Infos in den 

Schaukästen achten.

Wir hoffen weiter auf Eure Unter-

stützung bei den aktuellen Heraus-

forderungen der komplexen Vor-

standsarbeiten. Genießt trotz allem 

den Sommer in Euren Gärten. Und 

zum Schluss mal wieder: bitte das 

Haupttor schließen, langsam fah-

ren (Schritttempo) und wenn einem 

was auf den Boden fällt, man kann 

es wieder aufheben!

Burkhardt Maue

KGV Schwarzer Kamp

Termine: Das diesjährige Garten-

fest fällt leider aus bekannten Grün-

den aus. Weitere Termine, wie Ge-

meinschaftsarbeiten, erseht Ihr in 

unseren Schaukästen.

Ehrentage: Drei unserer Gfr erfreu-

en sich eines runden Geburtstages 

in diesem Monat. Es sind Rudolf 

Weber, Liridon Bytyai und Greta 

Nicolay. Wir wünschen ihnen recht 

viel Glück, und auf das alle gesund 

bleiben.

In der letzten Zeit haben wir wieder 

fünf neue Mitglieder bekommen. 

Somit haben wir nun alle unsere 

Gärten vergeben. Den neuen Gfr 

wünscht der Verein ein herzliches 

Willkommen und recht viel Vergnü-

gen in ihrem neuen Arbeitskreis.

Hoffen wir, dass die Epidemie so 

langsam zu Ende geht und wir zu 

unserem gewohnten Alltag zurück-

kehren können.

Dieter Stamm

KGV Timmerlaher Busch

In den letzten drei Monaten hatten 

wir einen regen Wechsel in unse-

rem Verein. Etliche Gartenmitglie-

der haben aus Altersgründen ihren 

Garten aufgegeben, und wir haben 

neue Mitglieder aufnehmen kön-

nen. Fast alle mit Kindern, was sehr 

schön ist. Herzlich willkommen in 

unserem Verein!

Danke möchte ich einmal an alle 

Mitglieder sagen, die sich immer 

bereit erklären, mich und andere mit 

Rat und Tat zu unterstützen. Ohne 

Engagement geht es nun mal nicht, KGV Nußberg: Das „Dreistock-Radieschen“ von Manni Pietsch
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einen Verein zu führen. Ich bitte da-

rum, sich regelmäßig über neue 

Mitteilungen zu informieren, diese 

sind in den Aushangkästen ange-

bracht.

Aus gegebenem Anlass möchte ich 

darauf hinweisen, dass Anbauten/

Spielgeräte und dergleichen ohne 

Genehmigung wieder abgebaut wer-

den müssen. Bei Fragen stehen der 

Vorstand und die Fachberater gern 

zur Verfügung. Genießen Sie noch 

schöne Tage im Garten.

 Astrid Rusche-Sander

KGV Kröppelberg

Im Juni schon gab es zwei Pächter-

wechsel und damit neue Garten-

freunde. Herzlich begrüßen wir als 

neue Gfr im Garten Nr. 18 Tanja 

Woschny und im Garten Nr. 37 Kris-

tian Culej. Wir wünschen Euch ein 

herzliches Willkommen in unseren 

Reihen und hoffen, dass Ihr Euch 

in unserem Verein wohlfühlt. Habt 

viel Spaß in Euren Gärten, und wir 

wünschen Euch einen grünen Dau-

men und reichlich Ernte.

Bei der Gartenbegehung im Juni ha-

ben wir viele schöne und gepflegte 

Gärten gesehen, so manche Anre-

gung erhalten und viele Gfr bei der 

Arbeit beobachten können. Noch 

nicht alles entspricht der Garten-

ordnung, wir bitten Euch also, wei-

ter dranzubleiben.

Anne Zschachlitz

Bezirksverband 
Petritor

KGV Am Bortfelder Stieg

Termine: 08. und 22.08., 9–12 Uhr, 

Buddeln.

Vereinsjubiläen: Wir gratulieren 

ganz herzlich Gfr Gisela Asal zu 

20 Jahren Mitgliedschaft in unse-

rem Verein.

Die Außenhecken wurden im Juli 

geschnitten. Die Gfr, deren Gärten 

Außenhecken haben, müssen auch 

ihre Innenseite der Hecke schnei-

den. In den Hecken sind viele Sträu-

cher hochgewachsen, die dort nicht 

rein gehören. Da die Hecke dadurch 

zerstört wird, müssen diese Pflan-

zen entfernt werden. Das gleiche 

gilt für die Wege innerhalb unseres 

Vereines. Sträucher und Rosen, die 

in den Weg rein wachsen, müssen 

geschnitten werden. Euer Garten 

hört nicht am Zaun auf. Informati-

onen dazu geben Euch gerne die 

Leute vom Vorstand.

Neueste Infos bekommt Ihr wie 

immer auf www.kgv-bortfelder-

stieg.de und in den Aushangkästen.

Cornelia Pape

KGV Kassebeek

Termine: 26.09., 15 Uhr, JHV im 

Vereinsheim, ggf. in Garten 32. 

Weitere Termine werden wegen der 

Corona-Pandemie zeitnah im Aus-

hang bekannt gegeben.

Vereinsjubiläen: 35 Jahre Mitglied 

ist unser Gfr, Kassenprüfer und ehe-

maliger Kassierer Eduard Biskup. 

Wir gratulieren, bedanken uns für 

Dein Engagement und wünschen 

noch viele schöne Jahre im Verein.

In dieser nicht einfachen Zeit ha-

ben uns einige Mitglieder über das 

übliche Maß hinaus unterstützt. 

Wir bedanken uns für Ihren Einsatz 

und wünschen uns, dass sie viele 

Nachahmer finden.

Christine Härtel-Pape

Bezirksverband 
Steintor

Bezirk

Das Wetter hat uns ja bis jetzt schon 

einige Kapriolen beschert: mal glü-

hend heiß, dann herbstlich kühl, 

und manchmal auch „normal“, was 

immer in der heutigen Zeit „nor-

mal“ heißt. Und das alle paar Tage 

mal anders. Das einzig Beständige 

ist die Trockenheit! Aber daran wer-

den wir uns wohl gewöhnen müs-

sen. Und damit auch an den tägli-

chen Griff zur Gießkanne oder dem 

Gartenschlauch. Aber halt! Müssen 

wir wirklich jeden Tag alles (!) wäs-

sern?

Wasser wird allmählich zu einem 

kostbaren Gut, welches wir geziel-

ter einsetzen sollten. Auch wenn der 

Brunnen im Garten noch ausrei-

chend Wasser bringt. Aber wie lan-

ge noch? Denn mit der Nutzung der 

Brunnen trifft auch uns, wenn auch 

ganz geringfügig, eine kleine Schuld 

an der Absenkung des Grundwas-

sers.

Ich jedenfalls versuche jeden Tag 

nur das zu gießen, was auch Wasser 

benötigt. Das gelingt nicht immer. 

Es hat ja alles mal Geld gekostet. 

Und jetzt soll ich es vertrocknen 

lassen? Aber 20 Jahre alte Rosen 

oder Stauden müssen nicht gewäs-

sert werden, die finden ihr Was-

ser in der Tiefe. Frisch gepflanzte 

Pflanzen natürlich, und auch jun-

ge Obstbäume. Auch die Gemüse-

beete (haben wir ja alle …) brau-

chen immer Wasser. Aber einmal 

in der Woche, und dann richtig, 

reicht!

Es heißt ja immer, dass man in der 

Mittagszeit nicht gießen soll. Das 

hat nichts mit dem „Brennglas-Ef-

fekt“ auf den Pflanzen zu tun. Es 

geht da rum, dass in der heißen 

Tageszeit ein Großteil des Wassers 

verdunstet, und das ist dann ziem-

lich sinnlos.

Jürgen Jäckel

KGV Brodweg

Termine: 01.08., 10–12 Uhr, Vor-

standssprechtag; 29.08., 9–12 Uhr, 

Gemeinschaftsarbeit. Viel habe ich 

diesen Monat nicht zu berichten. Die 

Wertermittlungen in nie gekannter 

Höhe wegen vieler Kündigungen und 

starker Gartennachfrage aufgrund 

der Corona-Pandemie etc. kosten 

viel Freizeit. Ich bitte auch um Ver-

ständnis, dass Ihr nach einer Kün-

digung einige Wochen auf die Wert-

ermittlung warten müsst, ich habe 

auch nur zwei Hände.

Ansonsten wünsche ich Euch einen 

schönen August, und genießt die 

Sommerabende.

Kornelia Stritzel

KGV Hopfenkamp

Ich knüpfe hier mal an meinen Ar-

tikel vom Bezirk an. Das heißt, es 

geht mit Wasser weiter. Einigen 

dürfte es schon passiert sein: Mit-

ten in der Arbeit platzt der Schlauch. 

Warum auch immer, aber jetzt doch 

nicht! Das ist wie beim Kochen mit 

Gas: Essen fast fertig, Gasflasche 

leer! Und nun?

Gießkannen schleppen? Schlauch 

reparieren? Oder gar einen neuen 

kaufen? So teuer sind sie ja auch 

nicht. Aber wir wissen auch: Wer 

billig kauft, kauft zweimal! Ein ein-

facher Schlauch hat keine Gewebe-

einlage, die ihn vor dem Abknicken 

schützt. Auf der anderen Seite gibt 

es hochwertige Schläuche, die form-

beständig sind, hohen Wasserdruck 

aushalten (beim Anschluss eines 

Regners bis zu 20 bar) und nicht 

abknicken.

In der Regel ist ein Schlauch aus 

der Außenhaut, der Gewebearmie-

rung und der Innenlage aufgebaut. 

Eine hochwertige Gewebearmierung 

hält den Schlauch weich, dennoch 

formbeständig und frei von Knicken. 

Und witterungsbeständig soll er 

sein. Denn oft bleibt der Schlauch 

das ganze Jahr draußen. Auch soll er 

kein Licht durchlassen. Sonst bil-

den sich im Schlauch Algen, welche 

dann bei einem Regner die Düsen 

verstopfen können.

Ich weiß nicht, warum solche Schläu-

che immer wieder angeboten wer-

den. Vielleicht wollen die Gfr dem 

Wasser zusehen, wie es fließt. Zu-

rück zu den Gießkannen: Lieber 

zwei kleine, z.B. 8 l, als eine große 

10-l-Kanne verwenden, denn Liter 

= Kilo! Auf Regen hoffend

Jürgen Jäckel

KGV Lünischkamp

Ehrentage: Gleich dreifachen Grund 

zum Gratulieren gibt es im August. 

Jeweils ihren 75. Geburtstag bege-

hen Marianne Schelz und Traudel 

Nebert. Den 85. Geburtstag feiert 

Ingrid Schlecht. Wir wünschen Euch 

alles Gute, Gesundheit und noch 

ganz viele schöne Jahre im Garten-

verein.

KGV Ostend

Wir alle hoffen sehr, dass die Ein-

schränkungen für größere Versamm-

lungen bald geändert werden, sodass 

wir absehbar doch noch unsere JHV 

durchführen können. Es gibt viel zu 

besprechen und zu regeln. Es wäre 

schön, die Versammlung Mitte Sep-

tember abhalten zu können. Viel-

leicht unter besonderen Vorausset-

zungen, wie z.B. das Einhalten von 

Abstandsregeln. Sollte das Wetter 

unser Freund sein, wäre unser Vor-

platz vom Vereinsheim ein guter Ort. 

Aber schauen wir, wie es so weiter-

geht.

Bis dahin genießen wir den Sonnen-

schein und bringen unsere Gärten 

und die gesamte Anlage in Schuss. 

Bleiben Sie alle gesund!

Martina Grashoff 

Bezirksverband 
Wendentor

KGV Gunther

Termine: 04.08., Abpumpen; 29.08., 

Beleuchtungsfest.

Dieses Jahr sind im August noch 

vier Wochen Schulferien, genießt 

die Sommerzeit in Euren Gärten mit 

geerntetem Obst und Gemüse. Als 

neue Gartenfreundin begrüßen wir 

Katja Müller. Wir wünschen einen 

grünen Daumen und dass sie sich 

mit ihrer Familie in unserer Garten-

gemeinschaft wohlfühlt.

Heidemarie Brandes

KGV Hasenwinkel

Termine: Aufgrund der Corona-

Pandemie gibt es derzeit keine Ter-

mine. Aktuelle Informationen wer-

den im Schaukasten bekannt gege-

ben.

Als neues Gartenmitglied begrüßen 

wir Vanessa Wranke. Wir wünschen 

ihr und ihrem Lebenspartner wei-

terhin viel Energie, „Arnos Garten“ 

wieder als Garten herzurichten.

Ulli Fricke

KGV Hägener

Termine: 29.08., Beleuchtungs-

fest.
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KGV Heideland

Dieses tolle Wegeschild (siehe Foto) 

haben unsere beiden Nachwuchs-

gärtnerinnen Lilo und Lucy gestal-

tet. Lilos Papa hat dann den Entwurf 

umgesetzt, das Ergebnis kann sich 

absolut sehen lassen. Ganz herzli-

chen Dank an dieses Team!

Barbara Tiedge

KGV Nibelungen

Termine: 15.08., Beleuchtungsfest.

Da wir ja alle anderen Feste absagen 

mussten, dürfen wir uns nun auf das 

Beleuchtungsfest freuen. Da dies ein 

Fest ist, was jeder in seinem Garten 

vollbringt, kommen wir den Bestim-

mungen der Corona-Auflagen nicht 

in die Quere.

Für unsere neuen Gfr: Beim Beleuch-

tungsfest beleuchtet jeder seinen 

Garten wie er mag und möchte, ob 

nun mit Solarlichtern, Lichterket-

ten, Windlichtern, Fackeln, Teelich-

tern oder Ähnlichem, das bleibt je-

dem selbst überlassen. Hauptsache, 

der Garten ist bei Einbruch der Dun-

kelheit beleuchtet. Natürlich darf 

man sich bei einem Rundgang auch 

die anderen Gärten anschauen, al-

lerdings müssen wir dieses Jahr 

dabei auf die Abstandsregeln ach-

ten!

Manuela Gabel

KGV Schlehenhang

Wir bedanken uns bei Manfred Bern-

see für seine fast 55-jährige Mit-

gliedschaft in unserem Verein und 

wünschen ihm alles Gute für seine 

Zukunft, vor allem Gesundheit. Das 

Gleiche gilt für Artur Franz, der eben-

falls mehrjährig dem Verein ange-

hörte.

Wir begrüßen herzlich unsere neu-

en Vereinsmitglieder Iwona Teresi-

ak und Stefan Franke. Viel Spaß mit 

dem Garten, der Gartenarbeit und 

der Vereinszugehörigkeit wünschen 

Euch alle Mitglieder.

Gustav Hage

KGV Schwarze Berge

Termine: 29.08., Beleuchtungsfest.

Ehrentage: Wir gratulieren Hans 

Runge ganz herzlich zum 90. Ge-

burtstag und wünschen alles Gute 

und Gesundheit.

Am 29.08. findet unser Beleuch-

tungsfest statt. Wir suchen die am 

schönsten, kreativsten und aus-

drucksvollsten beleuchteten Gärten 

und hoffen auf rege Beteiligung.

Unser Vergnügungsausschuss lädt 

am 05.09. zum Pufferessen ein. De-

tails findet Ihr in den Aushängen.

Axel Dreyer

KGV Sonniges Land

Termine: 08.08., Gemeinschaftsar-

beit für die grüne Gruppe von 9 bis 

13 Uhr, am 22.08. wollen wir die 

Gartenbeleuchtung durchführen, 

denkt bitte alle an die Corona-Auf-

lagen.

Himmelfahrt wurde in unser Ver-

einsheim zum Vatertagsgrillen ein-

geladen. Bei sonnigem Wetter mit 

sehr angenehmen Temperaturen und 

natürlich mit richtigem Abstand 

waren alle Tische belegt. Roland war 

am Grill, und Patricia brachte die 

bestellten Leckereien an die Tische. 

Aus dem Lautsprecher sorgte die 

entsprechende Musik für gute 

Stimmung. Ohne zu tanzen, wur-

den an den Tischen die bekannten 

Lieder mitgesungen und gewippt. 

Es war ein schöner, geselliger Tag, 

trotz aller Schutzmaßnahmen.

Auch Pfingsten bot unsere Wirtin 

ein leckeres Spargelmenü an, das 

ausgiebig genossen wurde. Vielen 

Dank an unsere Wirtsleute – Patri-

cia und Roland – die uns in dieser 

widrigen Zeit, trotz aller Vorschrif-

ten, weiterhin lecker bewirten und 

unser Vereinsheim am Leben er-

halten. Wir hoffen und wünschen 

uns eine baldige Besserung der 

Lage, bis dahin wollen wir unseren 

Verein und das Vereinsheim, soweit 

wir können, tatkräftig unterstüt-

zen. Wir schaffen das und bleibt 

alle gesund! Monika Henne

KGV Uferstraße

Termine: 06.09., Country-Fest.

Bezirksverband 
Wilhelmitor

KGV Hermannshöh’

Ehrentage: Wir gratulieren am 

04.08. Gfr Danuta Buchmann zum 

65. Geburtstag, am 16.08. Gfr Mari-

ta Szielasko zum 80. Geburtstag 

und am 31.08. Gfr Jan Walker zum 

70. Geburtstag und wünschen alles 

Gute.

Viele Gfr werden in diesem Jahr 

ihren Urlaub im Garten verbringen. 

Der Vorstand möchte – wie durch 

die Aushänge bereits geschehen – 

nochmals auf die Einhaltung der 

Abstandsregeln hinweisen, damit 

es keinen Ärger gibt. Trotz der vielen 

Zeit haben es einige Gfr noch nicht 

geschafft, die Wegeflächen vor ih-

ren Gärten zu säubern. Unkraut ist 

regelmäßig und vollständig von 

den Wegen und vor den Hecken zu 

entfernen. Bianka Eue

KGV Lehmanger

Ehrentage: Herzliche Glückwün-

sche zum runden Geburtstag gehen 

an unsere Geburtstagskinder An-

dreas Schumacher und Dietrich Phi-

lipp. Bleibt gesund und habt wei-

terhin viel Spaß an der Gartenarbeit 

und am Vereinsleben!

Die JHV wird in diesem Jahr nicht 

mehr stattfinden. Bitte beachtet den 

Aushang für den Nachholtermin im 

Jahre 2021.

Bei Erscheinen dieser Ausgabe sind 

wir mitten in den Sommerferien. 

Wir hoffen, dass Ihr trotz der beson-

deren Umstände ein paar schöne, 

erholsame Tage/Wochen genießen 

könnt und mit vollem Elan in die 

Herbstsaison startet.

Allen kleinen und großen ABC-Schüt-

zen wünschen wir einen ganz tol-

len Start ins Schulleben.

Nicole Ebeling

KGV Süd-West

Ehrentage: Unser Geburtstagskind 

in diesem Monat heißt Wilfried Waß-

hausen. Wir gratulieren zum 80. Ge-

burtstag, wünschen viel Gesund-

heit, Freude am Garten und alles 

Gute im neuen Lebensjahr.

Vereinsjubiläen: Zu 40 Jahren Mit-

gliedschaft in unserer Kleingärtner-

gemeinschaft gratulieren wir Ewald 

Wedekind. Viel Spaß weiterhin an 

der Gartenarbeit und Gemeinschaft.

In den letzten Monaten ist trotz der 

Corona-Schutzmaßnahmen mit viel 

Fleiß und Disziplin einiges gesche-

hen. Die Bäume der Streuobstwie-

se, am Weg zum Klosterkamp, sind 

gesetzt und wachsen zu unserer 

Freude gut an. Am kleinen Parkplatz 

beim Vereinsheim sind Obststräu-

cher gesetzt worden. Beides wurde 

durch Spenden von Gfr möglich.

Da das Vereinsheim nicht für Feiern 

vermietet werden kann, sind hier 

Renovierungs- und Sanierungsar-

beiten in Angriff genommen wor-

den. Der Saal wirkt nun viel freund-

licher, auch hinter der Theke ist viel 

passiert und in der Küche wird auch 

gerade gewerkelt. Der Kellerabgang 

steht als nächstes auf dem Plan, 

denn hier muss dringende Sanie-

rungsarbeit geleistet werden, um 

das Gebäude weiter zu erhalten.

Wir hoffen Euch bald die Verände-

rungen präsentieren zu können, 

danken den Spendern und den 

Helfern. Ihr seid super! Bleibt alle 

gesund!

Anja Wabschke

Bezirksverband 
Elm-Vorland

KGV Driebenberg 1950

Vereinsjubiläen: Seit 15 Jahren 

gärtnern Roswitha Laue und Bian-

ca Rese im Verein. Auf zehn Jahre 

kommen Ingrid Gorslar, Inna Helm 

und Marco Lautenschläger. Macht 

noch viele Jahre weiter so!

Neue Pächter dürfen wir begrüßen, 

in den Gärten 8, 40, 43, 48, 52, 53, 

57, 72, 81, 99, 100, 103, 112. Da hatte 

Manfred viel zu tun!

Zur Erinnerung: Beachtet bei Feiern 

im Garten die Abstandsregel. Viel-

leicht hat sich das aber schon erle-

digt. Bleibt gesund!

Jürgen Gorslar

KGV Lehre

Termine: Sämtliche Arbeitsstun-

den sind ausgesetzt.

Ehrentage: Heinrich Benecke (85 Jah-

re), Michael Barth (70 Jahre) und 

Hans-Jürgen Dormeyer (80 Jahre). 

Wir wünschen alles Gute!

Bezirksverband 
Goslar

KGV Twele

Termine: Ab den 04.07. beginnt der 

Arbeitsdienst in unserer Gartenko-

lonie nach der Corona-Krise wieder. 

Die Termine für den Arbeitsdienst 

entnehmt bitte den Schaukästen.

Ehrentage: Wir gratulieren ganz 

herzlich Roswita Oltmanns und 

Cela Kabasaki zum 70. Geburtstag. 

Unsere besten Wünsche gehen an 

Ein von Nachwuchsgärtnerinnen 
neu gestaltetes Wegeschild im KGV 
Heideland
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Jörg Pfeifer und Sergej Justus zum 

75. Geburtstag. Besonders herzlich 

gratulieren wir auch unserem Gfr 

Helmut Sommer zum 80. Geburts-

tag.

Am 15.03. verstarb nach schwerer 

Krankheit unser Gfr Marcel Riquier. 

Wir trauern mit seiner Familie und 

werden uns gern an unseren Gfr 

erinnern.

Jeder, der an den für ihn eingeteil-

ten Termin für die Arbeitsdienste 

nicht teilnehmen kann, unterrichte 

den Vorstand darüber, sodass sein 

Termin verschoben werden kann. 

Für nicht wahrgenommene Termi-

ne zieht der Vorstand 45 Euro pro 

Termin ein.

Die Gartenbegehung findet dieses 

Jahr in einem kleineren Rahmen 

statt. Es werden die Gärten kontrol-

liert, die im letzten Jahr aufgefallen 

waren. Sonntags von 11 bis 12 Uhr 

ist jemand vom Vorstand als An-

sprechpartner für die Gfr da. Ver-

anstaltungen werden in den Schau-

kästen bekannt gegeben.

Wir weisen nochmals darauf hin, 

dass die Tore während der Woche 

geschlossen sein müssen. Nur 

sonntags gibt es freien Zugang zu 

der Gartenanlage. Es werden noch 

dringend Obfrauen und Obmänner 

gesucht. Wer dazu bereit wäre, 

kann sich beim Vorsitzenden Jens 

Titzmann melden. Genießen Sie die 

schönen Stunden in Ihrem Garten.

Manfred Kaste

KGV Roseneck

Termine: siehe Aushänge.

Ehrentage: Nachträglich alles Gute 

zum 50., Karsten Merkel.

Wie aus der Presse zu entnehmen 

war, herrschte im Juni helle Aufre-

gung in der Anlage. Hier wurde in 

einer Parzelle eine giftige Bam-

busotter gesichtet. Keiner weiß, wo 

sie hergekommen ist. Aufwendige 

Suchaktionen von Ordnungsamt, 

Polizei und Feuerwehr sind ohne 

Erfolg geblieben. Seit weiterhin 

vorsichtig bis eine Entwarnung er-

teilt wurde.

Wir möchten Euch nochmals ein-

dringlich auffordern, Eure Gren-

zen sauber zu halten. Des Weiteren 

lässt die Pflege einiger Parzellen 

zu wünschen übrig. Hier ist der Vor-

stand bereits tätig geworden. Soll-

ten diejenigen den Aufforderungen 

des Vorstandes nicht nachkom-

men, ist mit Konsequenzen zu rech-

nen.

Als neues Mitglied begrüßen wir 

Vadim Mihaijlov, Garten 46. Viel 

Spaß und Erfolg!

Burkhard Sitzenstock

Bezirksverband 
Helmstedt

KGV Am Harbker Weg 1914

Termine: 16.07.–26.08., Ferien.

Ehrentage: Wir gratulieren Gfr Man-

fred Rietschel zu 70 Jahren ganz 

herzlich und wünschen ihm alles 

Gute.

Der Vorstand bedankt sich bei Euch 

für die Einhaltung der Gartenord-

nung und dass Ihr den Unrat über 

die schwarze oder grüne Tonne und 

den gelben Sack entsorgt. Denn Euer 

Garten ist ein Aushängeschild von 

Euch und Eurem Verein.

Ihr kennt Euren Pachtvertrag und die 

Satzung, lest sie dennoch ab und an 

mal durch. Wichtige Paragraphen, 

um nur einige zu nennen: § 4 und 

§ 5 im Pachtvertrag, in der Satzung 

§ 6 mit § 7 und die im Aushang be-

findliche Gartenordnung. Wer Fra-

gen oder Anregungen hat, der Vor-

stand und die Gartenfachberater 

sind für Euch da.

Persönliches von mir: Es gibt keine 

dummen Fragen, sondern nur dum-

me Antworten. Traut Euch also, ruft 

an oder schreibt uns. Wir wünschen 

Euch einen tollen August mit erhol-

samen Tagen im Garten.

Als neue Pächter für Garten 34 be-

grüßen wir Olaf-Ingo und Marion 

Lamm, wünschen ihnen viel Freude 

am Garten und unserem Vereins-

leben.

Am 31.05. verstarb unser langjäh-

riges Mitglied Hans-Dieter Wald-

mann. Wir werden ihn in guter Er-

innerung behalten.

Karin Rietschel

KGV Am Harbker Weg 1920

Ehrentage: Wir gratulieren recht 

herzlich am 07.08. Gfr Martina Bunk 

zum 60.Geburtstag und wünschen 

ihr alles Gute.

SGV Am Harbker Weg 1926

Wegen der Corona-Pandemie finden 

ja momentan keine Gemeinschafts-

stunden statt. Somit haben wir alle 

mal etwas mehr Zeit für den eige-

nen Garten. Es gibt vielleicht Ecken 

im Garten, die mal aufgeräumt wer-

den könnten? Und eins noch: Wir 

sind eine Kleingartenanlage, und 

ei ne ausschließliche Nutzung als 

Ziergarten ist nicht zulässig. Also nur 

Wiese oder Rasen geht gar nicht. Der 

Vorstand behält sich vor, Gartenbe-

gehungen durchzuführen und bei 

Nichtbeachtung des Pachtvertrages 

und der Satzung, Mitglieder abzu-

mahnen.

Petra Muchajer

KGV Magdeburger Tor

Ehrentage: Am 13.08. dürfen wir 

Gfr Helmut Siegemund zu seinem 

60. Geburtstag gratulieren. Der Vor-

stand wünscht Gesundheit und wei-

terhin viel Spaß am Garten!

Wie wir Euch bereits auf der JHV 

mitgeteilt haben, bekommen wir am 

10.10. Besuch von unserem Partner-

schaftsverein Kolonie Südpark aus 

Berlin/Stieglitz. Aufgrund der der-

zeitigen Situation bleibt abzuwar-

ten, ob wir das Wiedersehen so 

durchführen dürfen bzw. können. 

Achtet hierbei bitte auf die Aushän-

ge in den Kästen.

Wir wollen ein gemütliches Bei-

sammensein, gemeinsam ein paar 

schöne Stunden genießen, Gesprä-

che führen und über „alte Zeiten“ 

quatschen. Unsere Wirtin wird uns 

dabei mit leckerem Essen und ge-

kühlten Erfrischungsgetränken ver-

sorgen. Der ein oder andere Spa-

ziergang durch die Anlage wird für 

unsere Berliner Freunde bestimmt 

auch interessant sein.

Wenn die Nächte Ende des Monats 

wieder etwas frischer werden, dann 

habt ein besonderes Augenmerk auf 

die Jungpflanzen, die im Gewächs-

haus oder Frühbeetkasten heran-

wachsen. Im Zweifelsfall ist es bes-

ser, an kühlen Abenden vorsorglich 

die Fenster aufzulegen bzw. die 

Lüftung zu schließen.

Sie sind lecker, saftig und süß – wer 

im nächsten Jahr leckere Erdbeeren 

ernten will, muss im August ins Beet. 

Bis etwa Mitte August werden Erd-

beeren gepflanzt. Wichtig dabei ist, 

dass Sie einen Standort wählen, auf 

dem mindestens vier Jahre keine 

Erdbeeren angepflanzt wurden. Für 

die Wintermonate bekommen die 

Erdbeerpflanzen dann eine Stroh-

decke als Schutz. Ganz lecker sind 

in dieser Zeit auch frische Heidel-

beerpfannkuchen. Ein Rezept dazu 

findet Ihr auf unserer Internetseite. 

Viel Spaß dabei! Yvonne Bourdy

KGV Am St. Annenberg 1947

Termine: 30.08., ab 9:30 Uhr, Gar-

tenfrühstück, der Eintritt ist frei.

Bezirksverband 
Salzgitter Nord

KGV Blühe auf

Termine: Die Zeiten für die Fäka-

lienabfuhr sowie die Bürozeiten 

könnt Ihr im Schaukasten erlesen. 

Die Sprechzeiten, die aufgrund der 

Pandemie nicht stattfinden konn-

ten, sind wieder möglich: Einmal 

vor der Vorstandssitzung oder mitt-

wochs mit Absprache im Büro.

Wir bitten alle Gfr nochmals, kein 

offenes Feuer zu machen, die Wege 

sauber zu halten bis zur Wegmitte 

und Müll nicht im Garten oder Au-

ßengartengelände zu entsorgen.

Wir möchten Euch darüber infor-

mieren, dass ein neuer Gartenpäch-

ter, der auch Imker ist, zwei Bienen-

stöcke mit in unsere Anlage gebracht 

hat, was sich langfristig bestimmt in 

unseren Gärten bemerkbar macht. 

Der Vorstand bittet alle Gfr, sich mehr 

in der Vereinsarbeit einzubringen, 

da der Arbeitsaufwand doch erheb-

lich ist.

Wir wünschen allen Gfr trotz Ein-

schränkungen, einen schönen Gar-

tensommer.

Manuela Wlodkowski

KGV Flora

Termine: Im August kein Sprechtag 

(Sommerpause), Gemeinschafts-

stunden siehe Aushang.

Am 05.09. soll unser Kinder- und 

Sommerfest stattfinden. Sollte uns 

die Corona-Pandemie keinen Strich 

durch die Rechnung machen, wer-

den wir zusammen ein paar schöne 

Stunden verbringen. Natürlich wür-

de ich mich wieder über Eure Ku-

chenspenden freuen. Näheres er-

fahrt Ihr im Schaukasten.

Nochmals möchte ich darauf hin-

weisen, dass Ihr Euch frühzeitig 

meldet, wenn Ihr in die Anlage fah-

ren wollt (2 Tage vorher). Denkt bitte 

auch an die Ruhezeiten. Wir alle, 

auch der Vorstand, möchten uns 

mal ausruhen. Der Vorstand ist kei-

ne Gartenpolizei.

Petra Schulze

KGV Marienbruch

Termine: Gemeinschaftsstunden 

siehe Schaukasten, Fäkalienabfuh-

ren werden jeden letzten Samstag 

im Monat bis einschließlich Okto-

ber ausgeführt.

Seit März dieses Jahres haben wir 

einen komplett neuen Vorstand, 

der jeden letzten Freitag im Monat 

in der Zeit von 17 bis 18 Uhr den Gfr 

zur Verfügung steht, um ihre Sorgen, 

Wünsche und Anregungen entge-

genzunehmen. Wir hoffen auf eine 

gute Zusammenarbeit und wün-

schen allen Gfr Gut Grün.

Carina Jahn

Bezirksverband 
Salzgitter Süd

Bezirk

Der Hochsommer ist in vollem Gan-

ge. Trotz der Ausnahmesituation 

ist das diesjährige Gartenjahr schon 

ein voller Erfolg. Das Wetter spielt 
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Wir trauern um unsere 
verstorbenen Mitglieder

Ehre ihrem Andenken

Bezirk Hohetor

KGV Mittelriede
Hans-Jörg Spengler
06.06.2020, 73 Jahre

Bezirk Wilhelmitor

KGV Hermannshöh‘
Heinz Joost

26.05.2020, 85 Jahre

Bezirk Helmstedt

KGV Am Harbker Weg 1914
Hans-Dieter Waldmann

31.05.2020

Bezirk Wolfenbüttel

KGV Katzenmeer
Jürgen Martin
04.06.2020, 73 Jahre

KGV Linden
Kurt Köppe
26.05.2020, 80 Jahre

bislang größtenteils super mit und 

die Blumen blühen rekordverdäch-

tig, die Obst- und Gemüseernte ist 

besonders ertragreich bislang. Vie-

le werden statt einer Fernreise den 

Urlaub zu Hause verbringen und kön-

nen die freien Tage in ihrem Garten 

genießen. Wir wünschen weiterhin 

viel Freude im Garten.

Ira Reinhold

KGV Finkenhain

Termine: Da aufgrund der aktuel-

len SARS-CoV-2-Pandemie keine 

JHV stattfinden konnte – laut Pres-

semitteilung vom 19.06. –, finden bis 

Oktober keine Großveranstaltungen 

statt.

Ehrentage: Wir gratulieren Dieter 

Fischer nachträglich zum 80. Geburts-

tag am 18.02. und wünschen ihm 

alles Gute und viel Gesundheit.

Bezirk 
Schöningen

KGV Am Kampe

Termine: Termine sind unserem 

Schaukasten zu entnehmen.

Wohl dem, der in dieser Pandemie-

Zeit einen Garten hat. Das mögen 

sich auch unsere neuen Gartenmit-

glieder, die wir herzlich begrüßen, 

gedacht haben. So können die Kin-

der draußen spielen und es ist doch 

alles etwas entspannter.

Wir hoffen, das Ende August die Ge-

setzgeber grünes Licht geben und 

man wieder Feierlichkeiten veran-

stalten kann.

Wir wünschen allen Gfr einen schö-

nen Gartensommer, und bleibt ge-

sund. Brigitte Kluge

KGV Am Galgenberg

Neue Termine sind zurzeit nicht 

bekannt, die Mitgliederversamm-

lung wird, soweit sie realisierbar 

unter den dann erlassenen Corona-

Abstandsregeln ist, im September 

oder Oktober stattfinden. Der Vor-

stand bittet weiterhin alle, vermehrt 

in die Schaukästen zu sehen. Alle 

Feste sind leider bis auf Weiteres 

abgesagt.

Kleine Lockerungen sind ja nun wie-

der möglich, viele haben ihren Gar-

ten neu entdeckt. Die Pflichtstun-

den finden unter Auflagen wieder 

statt, bitte meldet Euch beim Vor-

stand, dieser spricht dann alles mit 

Euch ab.

Unseren neuen Gartenfreunden ein 

herzliches Willkommen und viel 

Freude im Garten.

Allen viel Gesundheit und eine er-

holsame Zeit im Garten.

Sabine Steinbach

Bezirksverband 
Wolfenbüttel

KGV Linden

Termine: 08.08., 9–13 Uhr, Gemein-

schaftsarbeit.

Wir wünschen allen Mitgliedern 

und ihren Familien weiterhin eine 

erholsame Urlaubs- und Ferienzeit.

Brigitte Dietze

KGV Rote Schanze

Da wiederholt Beschwerden über 

Fahrradfahrer und nicht angeleinte 

Hunde an den Vorstand herange-

tragen wurden, haben wir neue 

Schilder an den Toren angebracht. 

Ob die Schilder helfen werden, bleibt 

abzuwarten. Gleichzeitig wurde ein 

Schließmechanismus angebracht, 

sodass die Tore sich automatisch 

schließen, dadurch werden die Rad-

fahrer zumindest gezwungen ab-

zusteigen. Auch wird die Polizei 

wegen der Vandalismus-Probleme 

häufiger unseren KGV kontrollie-

ren.

Zwar dürfen seit Ende Juni wieder 

Mitgliederversammlungen durch-

geführt werden, aber leider ist es 

nicht möglich alle Anforderungen 

zu erfüllen. So müssen wir einen 

Raum finden, in welchem für jedes 

Mitglied ein Sitzplatz mit 1,5 m Ab-

stand zum nächsten Mitglied vor-

handen ist. Es muss ausreichend 

Desinfektionsmittel vorhanden sein, 

jedes Mitglied muss sich mit einem 

eigenen oder neuen Schreiber in 

die Liste eintragen, alle Teilnehmer 

müssen während der Versammlung 

einen Mund-Nasen-Schutz tragen. 

Wir werden deshalb, auch im Hin-

blick auf Eure und unsere Gesund-

heit noch warten, um einen neuen 

Termin für die JHV festzusetzen.

Sollten bis dahin Probleme oder Fra-

gen auftreten, kann jederzeit tele-

fonisch Kontakt zu den Vorstands-

mitgliedern aufgenommen werden. 

Wir werden uns bemühen, alles 

möglichst kurzfristig zu erledigen.

Marion Kirkham

KGV Weiße Schanze

Termine: 04.–06.09., 90-jähriges 

Gartenfest.

In diesem Jahr wird unser Verein 

90 Jahre alt. Lange im Voraus wur-

de dieses Fest geplant. Durch die 

Corona-Pandemie stand lange Zeit 

nicht fest, ob es überhaupt stattfin-

den kann. Nun hat es umfangreich-

re Lockerungen gegeben und wir 

gehen daher ganz fest davon aus, 

dass wir dieses Fest feiern können, 

natürlich im Rahmen der geltenden 

Vorschriften.

Freitag starten wir mit dem Grillen, 

am Samstag folgen das Kinderfest 

und ein gemütlicher Abend, Sonn-

tag dann unser traditionelles Früh-

stück mit Musik und geladenen 

Gästen. Einzelheiten entnehmen 

Sie bitte den Schaukästen und dem 

Internet.

Die Gemeinschaftsarbeitsliste wur-

de um Termine ergänzt und liegt 

im Vereinshaus aus. Mitte Juni fand 

im Altenheim am Schulwall wieder 

das Erdbeerfest statt. Bedingt durch 

die Corona-Pandemie konnte es in 

diesem Jahr nicht im Speisesaal 

gefeiert werden. Die Bewohner be-

kamen den Kuchen in ihren einzel-

nen Wohnbereichen serviert und 

sagen für diese Spende recht herz-

lichen Dank. Eine sonnigen August 

Ihnen allen!

Birgit Christoph

KGV Wendessen

Termine: 13.09., 10 Uhr, MGV im 

Vereinsheim; Gemeinschaftsarbeit 

lt. Aushang.

Am 13.09. findet um 10 Uhr die 

diesjährige MGV im Vereinsheim 

statt. Alle Mitglieder werden hier-

mit gemäß § 10 Abs. 1 der Vereins-

satzung eingeladen. Die Tagesord-

nung wird jedem Mitglied entspre-

chend § 10 Abs. 3 unserer Satzung 

ausgehändigt.

Andrej Denk

KGV Am Drohnenberg

Termine: 01.08., Gemeinschaftsar-

beitstermin.

Wir hoffen, dass alle die Corona-Zeit 

gut überstanden haben. Der Som-

mer ist jetzt bereits schon wieder 

zur Hälfte vorbei und, Stand Ende 

Juni, wieder, wie in den Vorjahren, 

viel zu trocken. Das wird die Was-

serkosten wieder in die Höhe trei-

ben.

Unnötige Kosten entstehen ferner 

durch ungebetene Gäste, die sich 

nachts, vorzugsweise am Wochen-

ende, in den Gärten aufhalten und 

kleinere Schäden verursachen. Wenn 

das bei Euch vorgekommen ist, mel-

det das bitte dem Vorstand, damit 

wir einen Überblick bekommen, 

welches Ausmaß das hat.

Denkt bitte weiterhin daran, dass 

das Befahren der öffentlichen Fuß- 

und Radwege in unserer Anlage mit 

dem Pkw natürlich verboten ist. 

Wen das Ordnungsamt auf „frischer 

Tat“ ertappt, muss dafür persönlich 

die Konsequenz tragen. Die Kont-

rollen finden in letzter Zeit häufiger 

statt.

Unser Vereinsheim wird weiter ver-

schönert. Im Juli sollte ein neuer 

Fußboden verlegt werden. Hoffent-

lich können wir es danach dann 

wieder häufiger nutzen.

Rüdiger Beims

Bezirksverband 
Gifhorn

KGV Heideblume Rethen

Vom Probegärtchen zum Pachtgar-

ten. Unser Kindergarten, die Eltern 

und die Kinder möchten in diesem 

Jahr einen richtigen Kindergarten-

Garten haben. Wir freuen uns sehr 

und unterstützen die Kleinen gern, 

gerade in dieser schwierigen Zeit ist 

es besonders wichtig, einen gesun-

den Ausgleich zu schaffen. Wir wün-

schen allen gutes Gelingen und ei-

nen grünen Daumen.

Euer Vorstand,

René Döring
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